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Titel:  Vorlage eines Museumskonzeptes für die Museen der Stadt Dessau-Roßlau 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, dem Kulturausschuss spätestens in seiner Sit-
zung am 21. Oktober 2009 ein Konzept für die Museen der Stadt vorzulegen, das 
nach der Diskussion im Ausschuss im Stadtrat zum Beschluss kommt. Dabei soll das 
Konzept in Varianten die künftige Entwicklung der Museumslandschaft und der Kul-
turverwaltung darstellen: 
 
Variante 1  Umsetzung des derzeitigen Vorschlages zum Haushaltskonsolidie-

rungskonzept (Notverwaltung der Museen) 
 
Variante 2  Vision für die Entwicklung der Museumslandschaft im Verbund mit an-

deren Museen in der Region (wie sollen sich die Museen inhaltlich ent-
wickeln, welche Schwerpunkte sind zu setzen usw.) 

 
Variante 3  Alternativvorschläge zur Strukturierung der Museumslandschaft, ggf. 

Neustrukturierung von Zuständigkeiten bzw. Aufgaben von Museen 
 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:  
Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Fraktionsvorsitzender 
 
beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
 Dr. Exner         Hoffmann        Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreterin 
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   Anlage 1: 
Begründung: 
 
Seit längerem steht ein inhaltlich tragfähiges Konzept zur Neustrukturierung der Mu-
seumslandschaft in der Stadt Dessau-Roßlau auf der Tagesordnung. In den Sitzun-
gen des Kulturausschusses am 2. April 2008, am 18. Juni 2008, am 7. Oktober 2008 
und am 12. November 2008 wurde das Thema mehrfach behandelt.  
 
Die in der Sitzung des Ausschusses am 12. November 2008 auf der Tagesordnung 
stehende Beschlussvorlage wurde vom Beigeordneten mit der Zusage zurückgezo-
gen, sie zu überarbeiten.  
 
Mit dem Beschluss erhält die Verwaltung eine inhaltliche Leitlinie für die Erstellung 
des Konzeptes und einen verbindlichen Zeitplan.  
 
 


